
DGBN-Standard
Produktzuordnung.
Zusammenfassung der Umwelt- und Leistungskonformität  
des NPS® New Performance Slim-Systems für das Bauwesen.
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Tecnostrutture wurde 1983 in No-
venta di Piave (Venedig) gegründet 
und ist ein Unternehmen, das sich 
auf Offsite-Bausysteme mit Stahl-Be-
ton-Verbundstrukturen spezialisiert 
hat. Mit über 90 Mitarbeitern und 
Niederlassungen in Deutschland, 
Frankreich und Dänemark ist das 
Unternehmen seit über vierzig 
Jahren führend in der Entwicklung 
des Bausektors mit sicheren, effi-
zienten und nachhaltigen Lösungen.

Ausgehend von der Produktion eines 
einzelnen Trägers bietet Tecno-
strutture heute ein vollständiges 
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Tragwerkssystem – bestehend aus 
Trägern, Stützen und Decke – das 
auf die Anforderungen des moder-
nen Bauens zugeschnitten ist. m 
Kern des Angebots steht das NPS® 
New Performance Slim-System, 
eine modulare und industrialisierte 
Lösung, die selbsttragende Elemente 
aus Stahl und Beton integriert, wel-
che perfekt aufeinander abgestim-
mt sind, um eine erdbebensichere 
Struktur zu bilden.

Die NPS® Produkte bestehen zu bis 
zu 93 % aus recyceltem Stahl und 
sind mit Umweltzertifizierungen 

(EPD) ausgestattet, die auf Leben-
szyklusanalysen (LCA) basieren. 
Sie tragen zur Nachhaltigkeit über 
den gesamten Lebenszyklus eines 
Gebäudes bei und unterstützen den 
Erwerb von Green-Building-Zertifi-
zierungen wie LEED und DGNB.
Die Technologien von Tecnostruttu-
re kommen weltweit in Tausenden 
von Projekten zum Einsatz – vom 
Wohn- und Krankenhausbau bis hin 
zu großen Infrastrukturbauten – mit 
einem industrialisierten Ansatz, der 
vom Produktionsmodell der Auto-
mobilindustrie inspiriert ist.

Technische
Unterstützung

Die Mission von Tecnostrutture 
ist seit jeher das Leitprinzip des 
Unternehmens: zuverlässige 
Termine und Kosten durch ein 
Bausystem zu gewährleisten, 
das sicherer, effizienter 
und nachhaltiger ist als 
herkömmliche Methoden. 
Das Ziel des Unternehmens 
ist die Industrialisierung des 
Bausektors mit einem starken 
Fokus auf Innovation.

Im Jahr 2020 hat Tecnostrutture 
sein Wertesystem entwickelt und 
veröffentlicht – ein Dokument, 
das regelmäßig vor Beginn 
neuer Kooperationen an die 
Stakeholder weitergegeben wird. 
Das Unternehmen ist fest davon 
überzeugt, dass gemeinsame 
Werte für den Aufbau einer für 
alle Seiten zufriedenstellenden 
Arbeitsbeziehung unerlässlich 
sind.

Konkret basieren  
seine Aktivitäten auf  
den folgenden Säulen:

 Wissen

Verbreitung einer neuen 
Baukultur, verbunden mit dem 
Bewusstsein, dass dies Neugier, 
Mut und Ehrgeiz erfordert.  
Diese drei Elemente bilden  
die Grundlage für Forschungs- 
und Entwicklungsinitiativen, 
die in Zusammenarbeit mit 
führenden technischen und 
wissenschaftlichen Partnern 
durchgeführt werden und es dem 
Unternehmen ermöglichen, die 
Grenzen des aktuellen Wissens  
in diesem Bereich zu erweitern.

 Robustheit

Die Schaffung 
widerstandsfähiger Lösungen, 
die den Anforderungen von  
Zeit und Raum standhalten  
und sich durch Sicherheit  
und Zuverlässigkeit  
auszeichnen: Das ist der  
Ansatz, den Tecnostrutture 
seinen Kunden bietet.

 Timing

Das Unternehmen hat eine 
proaktive Einstellung zurzeit:  
Es arbeitet schnell auf seine Ziele 
hin, ohne dabei die für optimale 
Ergebnisse erforderliche Präzision 
zu vernachlässigen. Es integriert 
interdisziplinäres Fachwissen,  
um eine einfache, schnelle  
und effiziente Ausführung  
zu gewährleisten.

 Wesentlichkeit

„Less is more“ ist das Motto, das den 
essentiellen und minimalistischen 
Stil von Tecnostrutture beim Bauen, 
Arbeiten und Leben auf den Punkt 
bringt. Durch einen bewussten und 
nachhaltigen Umgang mit Ressourcen 
reduziert das Unternehmen, anstatt 
hinzuzufügen – es bringt Einfachheit 
in komplexe Strukturen, schätzt nur 
das, was wirklich wesentlich ist, und 
verfolgt stets sein oberstes Ziel: die 
Verbesserung der Lebensqualität  
der Menschen.

DGNB Nachhaltigkeitsprotokollen
DGNB Nachhaltigkeitsprotokollen Version 2023
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Dieses Dokument analysiert die Nachhaltigkeitsmerkmale  
von Tecnostrutture-Produkten und trägt zur Erlangung der  
Kriterien in Bezug auf:

 DGNB System new construction, Version 2020 international protocol.
 DGNB System new construction, buildings criteria set Version 2023.

Um nachhaltiges Bauen 
praktisch anwendbar, messbar 
und damit vergleichbar zu 
machen, hat die DGNB ein 
eigenes Zertifizierungssystem 
entwickelt. Dieses ist in 
unterschiedlichen Varianten 
für Gebäude, Innenräume und 
Quartiere verfügbar – sowohl 
für Neubauten als auch für 
Bestandsprojekte. Als Planungs- 
und Optimierungstool hilft 
das DGNB System, die reale 
Nachhaltigkeit in Bauprojekten 
zu erhöhen. Es fördert das 
gemeinsame Verständnis für  
die relevanten Anforderungen  
an eine nachhaltige Bauweise  
bei allen am Bau Beteiligten.

Die Zertifizierung soll 
wesentlich dazu beitragen, 
eine ganzheitliche Qualität 
in Planung, Bau und Betrieb 
umzusetzen. Durch die 
Reduktion von kostenintensiven 
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Risiken trägt die Anwendung 
des DGNB Systems zu einer 
hohen Zukunftssicherheit 
von Bauprojekten 
bei. Der unabhängige 
Zertifizierungsprozess dient 
dabei der transparenten 
Qualitätskontrolle. Zugleich 
kann das DGNB Zertifikat 
in Platin, Gold oder Silber 
als Auszeichnung und 
Vermarktungsinstrument  
genutzt werden.

Inhaltlich fußt das DGNB 
System auf drei wesentlichen 
Paradigmen, die es von 
anderen am Markt verfügbaren 
Zertifizierungssystemen 
abheben:

•	 Lebenszyklusbetrachtung
•	 Ganzheitlichkeit
•	 Performanceorientierung

Die NPS® Basic Träger zeichnen 
sich durch schlanke Querschnitte 
und deckengleiche Unterzüge 
(wird mit oder ohne Unterzüge 
angeboten) aus und sind optimal 
für Spannweiten bis 13 Meter 
geeignet. Sie können mit jeder 
Art von Decke (z.B. Holzdecken, 
Spannbetonfertigdecken, 
Filigrandecken) kombiniert
werden. Bedeutet: Mehr Raum und 
Platz für TGA. Der erforderliche 
Brandschutz ist integriert. 
Es sind keine zusätzlichen 
Brandschutzmaßnahmen nötig.
Die Träger können auch als 
Durchlaufträger gerechnet 
und geliefert werden. Im Werk 
hergestellt, kommt
jeder Träger montagebereit 
auf die Baustell. Der Kran hebt 
den Träger vom LKW und legt 
ihn auf die Unterkonstruktion. 
Es folgt der Betonverguss, für 
den weder Schalungen noch 

NPS® Basic Träger

NPS® Cls Träger

Unterstützungen erforderlich sind. 
Die Konstruktion ist selbsttragend. 
Nachfolgende Gewerke (wie 
z.B. TGA, Trockenbau) können 
deshalb sofort nach der Verlegung 
von Trägern und Decken die 
Aktivitäten starten. Die Baustelle 
ist ab sofort ordentlich und der 
Baufortschritt erfolgt zügig. 

Der Kopf des NPS® Trägers ist 
in zwei Varianten erhältlich, 
um sich besser an die Auflage 
anzupassen, auf der er liegt: direkt 
mit der Stahlplatte oder mit zwei 
hervorstehenden Eisen.

Die NPS® Träger können mit jeder 
Art von Decke (z.B. Holzdecken, 
Spannbetonfertigdecken, 
Filigrandecken) kombiniert 
werden. Der offene Querschnitt 
bietet sowohl eine hohe 
architektonische und statische 
Freiheit, als auch einen einfachen 
und sicheren Betonverguss.

NPS® Cls Träger weisen glatte 
Stahlunterzüge auf, die in einen 
Betonsockel eingebettet sind.
Sie eignen sich ideal für Bauwerke 
mit großen Spannweiten und/
oder hohen Lasten, bei denen 
Feuerwiderstand erforderlich ist 
– wie zum Beispiel mehrstöckige 
Parkhäuser oder unterirdische 
Bauwerke. Sie sind mit allen 
Deckentypen kompatibel, 
wobei Hohlkörperdecken oder 
Elementdecken die optimale 
Kombination darstellen.

VORTEILE

Große Spannweiten und hohe Lasten 

bei gleichzeitigem Feuerwiderstand.
Der Feuerwiderstand wird durch 
den Betonsockel gewährleistet, 
der die unteren Bewehrungsstäbe 
schützt – ohne dass zusätzliche 
Brandschutzmaßnahmen 
erforderlich sind.
Dank ihrer selbsttragenden 

Eigenschaften kann mit den 
Folgearbeiten (z. B. TGA-
Installationen) unmittelbar nach 
der Montage der Träger und Decken 
beginnen.
Die Baustelle bleibt sauberer und die 
Arbeiten schreiten schneller voran.
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NPS® Slim Verbundstützen haben 
eine Stahloberfläche und werden 
in unserem modernen Werk
hergestellt und auf der 
Baustelle montiert. Sie bieten 
integrierten Feuerwiderstand 
bis zu 120 Minuten. Die runde 
kompakte Form ermöglicht im 
Gegensatz zu konventionellen 

Die NPS® Style+ Stützen 
bestehen aus Schleuderbeton; 
feuerbeständig bis zu 180 
Minuten. Die hohe Dichte des 
Betons ermöglicht auch mit 
extrem dünnen Querschnitten 
einen erhöhten Widerstand und 
bietet so die maximale Nutzung 
der Räume. Die ebenfalls 
optisch sichtbare hohe Qualität 
der Oberfläche (Sichtbeton) 
erfreut sich zunehmender 
Begeisterung seitens der 
Architektur/Innenarchitektur, 
da der „stylische Look“ 
keinerlei zusätzliche 

Die NPS® Style+ Stützen 
bestehen aus Schleuderbeton; 
feuerbeständig bis zu 180 
Minuten. Die hohe Dichte des 
Betons ermöglicht auch mit 
extrem dünnen Querschnitten 
einen erhöhten Widerstand und 
bietet so die maximale Nutzung 
der Räume. Die ebenfalls 
optisch sichtbare hohe Qualität 
der Oberfläche (Sichtbeton) 
erfreut sich zunehmender 
Begeisterung seitens der 
Architektur/Innenarchitektur, 
da der „stylische Look“ 

NPS® Slim Stützen (früher NPS® PDTI)

NPS® Style Stützen (früher NPS® PTC PLUS)

NPS® Style+ Stützen (früher NPS® PTC)

Stahlbetonstützen, mehr  
Platz und damit Optionen. 

Die NPS® Slim Verbundstützen 
können quadratisch, rechteckig 
oder rund im Querschnitt 
geliefert werden - sowohl 
eingeschossig als als auch 
mehrgeschossig.

Optimierung verlangt. Der 
Hohlraum im Inneren, der 
durch den Schleuderprozess 
entsteht, ermöglicht eine 
praktische Verlegung von 
Kabeln für TGA. Die Stützen 
können mit verschiedenden 
Farbmöglichkeiten geliefert 
werden; glatt oder mit 
marmorartiger Oberfläche.

Die NPS® Style+ Stützen können 
mehrgeschossig quadratisch, 
rechteckig, rund oder mit ovalem 
Querschnitt geliefert werden.

keinerlei zusätzliche 
Optimierung verlangt. Der 
Hohlraum im Inneren, der 
durch den Schleuderprozess 
entsteht, ermöglicht eine 
praktische Verlegung von 
Kabeln für TGA. Die Stützen 
können mit verschiedenden 
Farbmöglichkeiten geliefert 
werden; glatt oder mit 
marmorartiger Oberfläche.

Die NPS® Style+ Stützen können 
mehrgeschossig quadratisch, 
rechteckig, rund oder mit ovalem 

Airfloor® Decke

Die innovative, leichte, 
selbsttragende Decke.
Airfloor® ist die leichteste 
selbsttragende Decke auf 
dem Markt und wurde von 
Tecnostrutture patentiert. 
Sie bietet eine hervorragende 
Wärmedämmung, ist schnell 

zu montieren und an alle 
Spannweiten anpassbar  
– mit drei Breitenvarianten,  
die vom Basismodul mit  
1200 mm abgeleitet sind.
Die Airfloor®-Platte wird 
montagefertig auf die Baustelle 
geliefert und ist sofort begehbar 

VORTEILE 

Eigengewicht Maximal 45 kg/m².
Selbsttragend Bis zu 6 Meter 
(abhängig von Belastung und 
Geometrie).
Wärmedämmung Optimiert 
durch die Polystyrolschicht 
(Airpop).
Montage Einfach und schnell 
– die Platten verbinden sich 
dank der geformten Kante, 
wodurch Decke und erforderliche 
Mindestbewehrung gemäß Norm 
sofort nach der Montage betoniert 
werden können.
Durchgehende und homogene 
Unterseite Auf Anfrage 
kann eine Vorrichtung für die 
Aufhängung von Zwischendecken 
angebracht werden.

– ohne zusätzliche Schalung. Die 
Standarddecke ist in zwei Höhen 
erhältlich: 200 mm und 240 
mm. In beiden Fällen wird der 
tragende Querschnitt vor Ort mit 
einer mindestens 60 mm dicken 
Betonauflage fertiggestellt.
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Die Nachhaltigkeitsqualität der Tecnostrutture-Produkte wird durch 
die Zertifizierung ihrer Eigenschaften und ihren Beitrag zu den 
Anforderungen des DGNB-Bewertungssystems anerkannt. Hier die 
wichtigsten Nachhaltigkeitsindikatoren der Tecnostrutture-Produkte 
und relevante Kriterien des DGNB SYSTEM NEUBAU, Version 2020 
internationales Protokoll zu denen diese Eigenschaften beitragen.

Das Ziel ist eine konsequent 
lebenszyklusorientierte 
Planung von Gebäuden, 
um emissionsbedingte 
Umweltwirkungen und den 
Verbrauch von endlichen 
Ressourcen über alle 
Lebensphasen eines Gebäudes 
hinweg auf ein Minimum zu 
reduzieren.

Punkte werden vergeben 
für die Berücksichtigung 
der Ökobilanzergebnisse 
im frühen Planungsprozess 
und die Anwendung einer 
Energieverbrauchsanalyse, deren 
Umfang über die gesetzlichen 
Anforderungen hinausgeht 
(Indikator 1: Ökobilanzen in der 
Planung). Auch die Umsetzung 
und der Vergleich von Varianten 
mit Ökobilanzberechnungen 
werden positiv bewertet 
(Indikator 2: Optimierung der 
Ökobilanz). Die Ergebnisse einer 

6 – Der Beitrag von Tecnostrutture

DGNB Nachhaltigkeitsprotokollen

Ökologische Qualität ENV 1.1 Ökobilanz des Gebäudes

Ökologische Qualität ENV 1.3  
Verantwortungsbewusste Ressourcengewinnung

vollständigen Gebäudeökobilanz, 
berechnet nach festgelegten 
Konventionen, werden anhand 
der Vergleichswerte bewertet 
(Indikator 3: Ökobilanz-
Vergleichsrechnung). 
Zusätzlich wird ein „Agenda 
2030-Bonus“ vergeben, wenn der 
Gebäudebetrieb klimaneutral 
oder teilweise klimaneutral 
ist und/oder die finalen 
Lebenszykluswerte gleich 
oder kleiner als die Hälfte des 
GWP-Benchmarks für Gebäude 
sind (Indikator 4: Agenda 
2030-Bonus – Klimaschutzziele 
und Indikator 6: Halogenierte 
Kohlenwasserstoffe in 
Kältemitteln). Die Verwendung 
wiederverwendeter Bauteile 
oder Elemente wird in die 
Ökobilanzberechnung 
einbezogen. Der Beitrag zur 
Kreislaufwirtschaft ist damit 
im Indikator „Ökobilanz-
Vergleichsrechnung“ (Indikator 5: 

Kreislaufwirtschaft) vollständig 
umgesetzt.

Beitrag von Tecnostrutture
Als zu bevorzugende Variante ist 
eine Umweltproduktdeklaration 
(EPD) entsprechend DIN EN ISO 
14025 und DIN EN 15804 der 
spezifischen Energieerzeugung 
verwendbar. Die Verfügbarkeit 
der EPD zu den fest installierten 
Produkten vor Ort ermöglicht 
eine detaillierte Analyse  
des Gebäudelebenszyklus. 

Tecnostructures-Produkte  
mit EPD:

 Airfloor® Decke
 NPS® Basic Träger
 NPS® Cls Träger
 NPS® Slim Stützen 
(ehemals NPS® PDTI Stützen)
 NPS® Style und Style+ Stützen 
(ehemals NPS® PTC Stützen)

Das Ziel ist es, alle gefährdenden 
oder schädigenden Werkstoffe, 
(Bau-) Produkte sowie 
Zubereitungen, die Mensch, 
Flora und Fauna beeinträchtigen 
bzw. kurz-, mittel- und / oder 
langfristig schädigen können,  
zu reduzieren, zu vermeiden  
oder zu substituieren.

Kriterium ENV1.2 enthält 
spezifische Anforderungen für 
eine Vielzahl von Baumaterialien. 
Die Anforderungen müssen 
für alle speziell aufgeführten 
Materialien und Komponenten, 
einschließlich Bauwerke, 
eingehalten werden. 
Bei Komponenten mit 
Korrosionsschutzbeschichtungen 
werden folgende Aspekte 
berücksichtigt: VOC-Gehalt, 
Schwermetalle und Schadstoffe. 
Mit steigender Qualitätsstufe 
steigen die Anforderungen,  
für die Qualitätsstufe 0 
ist die CE-Kennzeichnung 

Das Ziel ist es, die Verwendung 
von Produkten im Gebäude und 
dessen Außenanlagen zu fördern, 
die hinsichtlich ökologischer 
und sozialer Auswirkungen 
über die Wertschöpfungskette 
transparent sind und deren 
Rohstoffgewinnung und 
Verarbeitung anerkannten 
ökologischen und sozialen 
Standards entsprechen.

Recycling ist eine alternative 
Möglichkeit, um die Gewinnung 
von Primärrohstoffen und 
die damit verbundenen 
Auswirkungen zu reduzieren. 
Daher wird auch der 
Einsatz von Post-Consumer-

Ökologische Qualität ENV 1.2 Risiken für die lokale Umwelt

erforderlich bzw. kein Einsatz 
von Blei-, Cadmium-, Chrom(VI)-
Verbindungen und kein Einsatz 
von PCB (polychlorierte 
Verbindungen, für Biphenyle), für 
die Qualitätsstufen 1 bis 4 gibt es 
Grenzwerte für den VOC-Gehalt.

Beitrag von Tecnostrutture
Tecnostrutture-Produkte werden 
mit dem Standardzyklus C2-L 
gemäß EN 12944 geliefert. 
Tecnostrutture-Produkte gehören 
zur folgenden Kategorie: KG361 
Stahlträger _BAUTEIL: Tragende 
Metallbauteile (Wandstärke > 3 
mm) mit > 500 m² beschichteter 
Oberfläche im Gebäude wie 
z. B. Atriumkonstruktion, 
Brücken etc. BEREICH: 
Korrosionsschutzbeschichtungen 
für innenliegende Bauteile (max. 
Korrosivitätskategorie C2 hoch).
Alle für Tecnostrutture-Produkte 
verwendeten Beschichtungen 
tragen die CE-Kennzeichnung. 
Auf Anfrage stellt Tecnostrutture 

Sekundärrohstoffen und Pre-
Consumer-Sekundärrohstoffen 
(die nachweislich von externer 
Quelle kommen sollen, kein Pre-
Consumer-Inhouse-Recycling 
anrechenbar) im Gebäude positiv 
bewertet.
Die Nachhaltigkeit der Rohstoffe 
wird auch durch die Vermeidung 
von illegaler Ernte von Rohstoffen 
und den Ausschluss von Kinder- 
und Zwangsarbeit überprüft.

Beitrag von Tecnostrutture
Tecnostructures-Produkte, 
mit EPD geben Informationen 
zum Recycling-Anteil, die zur 
Dokumentation dieses Kriteriums 
beitragen:

das Sicherheitsdatenblatt der 
verwendeten Beschichtung zur 
Dokumentation des VOC-Gehalts 
zur Verfügung. Die verwendeten 
Standardbeschichtungen sind 
lösemittelbasiert, weisen 
teilweise einen VOC-Gehalt von 
unter 300 g/l auf und entsprechen 
der Qualitätsstufe 0 bzw. 1. Bitte 
informieren Sie Tecnostrutture, 
wenn dies erforderlich ist, 
um die Einhaltung dieser 
DGNB-Anforderung durch die 
Verwendung einer VOC-armen 
Beschichtung zu gewährleisten.
Sollte der Kunde die Einhaltung 
der Qualitätsstufen 2, 3 oder 4 
gewährleisten müssen, kann 
Tecnostrutture die Wasserzyklen 
für individuelle Aufträge 
evaluieren.

 Airfloor® Decke
 NPS® Basic Träger
 NPS® Cls Träger
 NPS® Slim Stützen 
(ehemals NPS® PDTI Stützen)
 NPS® Style und Style+ Stützen 
(ehemals NPS® PTC Stützen)

Darüber hinaus kann 
Tecnostrutture spezifische 
Erklärungen über die legale 
Gewinnung von Rohstoffen  
und den Ausschluss von Kinder- 
oder Zwangsarbeit abgeben.
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Das Ziel ist der in hohem 
Maße sparsame Umgang mit 
natürlichen Ressourcen und 
deren effiziente Nutzung. 
Dementsprechend fördern wir 
Lösungen, die es erlauben, 
bereits geschaffene Werte 
möglichst ohne Einbußen 
wiederverwendbar zu machen. 
Bestimmt von dem Vorsatz, 
nahezu keine Primärressourcen 
für Bau und Unterhalt von 
Gebäuden zu benötigen, 
machen wir uns stark für eine 
Strategie zur Steigerung der 
aktuellen Materialeffektivität: 
für eine so gut wie verlustfreie 
Kreislaufführung von Stoffen 
– im Verbund mit einer 
wesentlichen Reduktion der 
eingesetzten Materialien. Somit 
zielt das Kriterium Rückbau 
und Recyclingfreundlichkeit 
auf eines der wichtigsten 
Anliegen der DGNB: eine 
„Circular Economy“ zu schaffen, 
die Akteure wie Nutzer in die 
Lage versetzt, den Abbau von 
natürlichen Ressourcen auf ein 
Minimum zu reduzieren, gar 
bestenfalls gänzlich darauf zu 

Technische Qualität TEC 1.6 Leichte Rückgewinnung und Recycling

verzichten. Mit dem Ergebnis, 
dass eingesetzte Ressourcen 
nach erreichtem Eigennutzen 
den Folgegenerationen auch 
weiterhin in höchstmöglichem 
Maße zur Verfügung stehen – zu 
ihrer eigenen wohlbefindlichen 
Entfaltung.

Lösungen, die sich an den 
aktuellen Recyclingpfaden von 
Baumaterialien orientieren, 
ermöglichen die Auswahl leicht 
recycelbarer Baustoffe (Indikator 
1). Diese Recyclingpfade 
werden Qualitätsstufen (QL) 
zugeordnet. Die Verwendung 
wiederverwendeter und 
wiederverwendbarer Bauteile 
sowie die Vermeidung 
von Bauteilen werden 
über zwei spezifische 
Kreislaufwirtschaftsboni 
gesondert bewertet. Soll 
die Gebäudestruktur leicht 
rückgewinnbar sein, lässt 
sich dies über die möglichst 
einfache Demontage und 
sortenreine Trennbarkeit 
der Bauteile beschreiben 
(Indikator 2). Die Bewertung der 

verwendeten Baumaterialien 
und Konstruktionslösungen 
anhand dieser beiden 
Indikatoren soll sich auf 
den Großteil der regelmäßig 
verwendeten Standardbauteile 
(SBC) beziehen. Zusätzlich wird 
ein Anreiz geschaffen, bereits 
im Gebäudeplanungsprozess 
auf Recycling und 
Rückgewinnung ausgerichtete 
Bewertungsmethoden 
anzuwenden (Indikator 3).
Nachweise für Qualitätsstufe 2: 
Erklärung des / eines Herstellers 
oder eines Entsorgers oder 
plausible Darstellung des 
Auditors mit Nennung einer 
zuverlässigen externen Quelle, 
dass eine stoffliche Verwertung 
des Bauteils / Teilbauteils / 
Produkts allgemein üblich ist 
und dem Stand der Technik 
entspricht.

Beitrag von Tecnostrutture
Auf Wunsch können Erklärungen 
zur Demontage oder zum 
Lebensende von Tecnostrutture-
Produkten abgegeben werden.

Die Nachhaltigkeitsqualität der Tecnostrutture-Produkte wird durch die Zertifizierung ihrer Eigenschaften 
und ihren Beitrag zu den Anforderungen des DGNB-Bewertungssystems anerkannt. Hier die wichtigsten 
Nachhaltigkeitsindikatoren der Tecnostrutture-Produkte und relevante Kriterien des DGNB Kriterienkatalog 
gebäude neubau, Version 2023 Bewertungssysteme, zu denen diese Eigenschaften beitragen.

Das Ziel ist eine konsequent 
lebenszyklusorientierte Planung 
von Gebäuden, um den Ausstoß von 
klimawirksamen Treibhausgasen, 
den Verbrauch von Energie und 
materiellen Ressourcen und weitere 
Auswirkungen auf die Umwelt über 
alle Lebensphasen eines Gebäudes 
hinweg auf ein Minimum zu 
reduzieren.

Es wird anerkannt, wenn die 
Methode der Ökobilanzierung 
mit einem Fokus auf die 
Treibhausgasreduktion bei 
der Planung von Gebäuden 
eingesetzt wird und mithilfe von 
Variantenbetrachtungen optimiert 
wird (Indikator 1). Zur quantitativen 

Das Ziel ist es, alle gefährdenden 
oder schädigenden Werkstoffe, 
(Bau-)Produkte sowie Erzeugnisse 
und Gemi sche, die Mensch, Flora 
und Fauna beeinträchtigen bzw. 
kurz-, mittel- und/oder langfristig 
schädigen können, zu reduzieren,  
zu vermeiden oder zu substituieren.

Kriterium ENV1.2 enthält 
spezifische Anforderungen für 
eine Vielzahl von Baumaterialien. 
Die Anforderungen müssen 
für alle speziell aufgeführten 
Materialien und Komponenten, 
einschließlich Bauwerke, 
eingehalten werden. Für Bauteile 
mit Korrosionsschutzbeschichtung 
gelten mit steigender Qualitätsstufe 

DGNB-Bewertungssysteme Version 2023

Ökologische Qualität ENV 1.1 Klimaschutz und Energie

Ökologische Qualität ENV 1.2 Risiken für die lokale Umwelt

Ermittlung und Bereitstellung 
von Bilanzierungsergebnissen 
sowie Vergleichsrechnungen 
mit definierten Benchmarks 
und gemäß vorgegebener 
Bilanzierungsmethode wird 
motiviert (Indikator 2). Darüber 
hinaus wird mit „Agenda 
2030 Boni“ anerkannt, wenn 
Bausubstanz erhalten bleibt, 
der Treibhausgasausstoß durch 
gebäudeinduzierte Mobilität 
optimiert oder für das Gebäude  
eine ausgeglichene CO2-Bilanz 
über den gesamten Lebenszyklus 
berechnet werden kann.

Contribution of Tecnostrutture
Als zu bevorzugende Variante ist 

strengere Anforderungen an den VOC.

Contribution of Tecnostrutture
Tecnostrutture-Produkte werden 
mit dem Standardzyklus C2-L 
gemäß EN 12944 geliefert. 
Tecnostrutture-Produkte gehören 
zur folgenden Kategorie: KG361 
Stahlträger _BAUTEIL: Tragende 
Metallbauteile (Wandstärke > 3 
mm) mit > 500 m² beschichteter 
Oberfläche im Gebäude wie 
z. B. Atriumkonstruktion, 
Brücken etc. BEREICH: 
Korrosionsschutzbeschichtungen 
für innenliegende Bauteile (max. 
Korrosivitätskategorie C2 hoch).
Auf Anfrage stellt Tecnostrutture 
das Sicherheitsdatenblatt der 

eine Umweltproduktdeklaration 
(EPD) entsprechend DIN EN 15804 
der spezifischen Energieerzeugung 
verwendbar. Die Verfügbarkeit 
der EPD zu den fest installierten 
Produkten vor Ort ermöglicht 
eine detaillierte Analyse des 
Gebäudelebenszyklus.

Tecnostructures-Produkte mit EPD:

 Airfloor® Decke
 NPS® Basic Träger
 NPS® Cls Träger
 NPS® Slim Stützen 
(ehemals NPS® PDTI Stützen)
 NPS® Style und Style+ Stützen 
(ehemals NPS® PTC Stützen)

verwendeten Beschichtung zur 
Dokumentation des VOC-Gehalts 
zur Verfügung. Die verwendeten 
Standardbeschichtungen sind 
lösemittelbasiert, weisen teilweise 
einen VOC-Gehalt von unter 
300 g/l auf und entsprechen der 
Qualitätsstufe 1. Bitte informieren 
Sie Tecnostrutture, wenn dies 
erforderlich ist, um die Einhaltung 
dieser DGNB-Anforderung durch 
die Verwendung einer VOC-armen 
Beschichtung zu gewährleisten.
Sollte der Kunde die Einhaltung 
der Qualitätsstufen 2, 3 oder 4 
gewährleisten müssen, kann 
Tecnostrutture die Wasserzyklen 
für individuelle Aufträge evaluieren.
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DGBN-Standard Produktzuordnung.

Das Ziel ist es, Menschenrechte 
und Umweltschutz in den 
globalen Lieferketten zu 
verbessern. Hierfür Verantwor 
tung zu übernehmen, bedeutet, 
dass Unternehmen bei 
Lieferanten mögliche Risiken 
identifizieren und die Verwen 
dung von Produkten im Gebäude 
und dessen Außenanlagen 
priorisieren, die bezüglich 
ihrer ökologischen und sozialen 
Auswirkungen über die 
gesamte Wertschöpfungskette 
optimiert sind und deren 
Rohstoffgewinnung und 
Verarbeitung anerkannten 
ökologischen und sozialen 
Standards entsprechen.

Es ist nachzuweisen, dass 
mindestens 50 % (Masse) des 
dauerhaft eingebauten Holzes oder 

Das Ziel ist es, die digitale 
Bauplanung möglichst adäquat zur 
tatsächlichen Bauausführung zu 
dokumentieren. Der ökonomische 
Anreiz soll zu einer qualitativ 
hochwertigeren Planung und 
Dokumentation gebauter Substanz 
und somit in die praxisgerechte 
Kreislaufwirtschaft führen. 
Neben der guten Dokumentation 
des gebauten Gebäudes stehen 
auch der Übergang in die 
Nutzungsphase sowie die 
Vorbereitung zur Fortführung 
der Datenerhebung im Betrieb im 
Blick des Kriteriums. Wenn alle 
relevanten Gebäudeinformationen 
strukturiert vorliegen, können 
Eigentümerinnen und Eigentümer 
sowie Betreibende anhand 
dieser effizient wirtschaften 
und planen. Das langfristige 
Ziel ist ein stets aktuelles und 
vollständiges Gebäude-Abbild 
in digitaler Form (siehe PRO2.3 

Ökologische Qualität ENV 1.3 Verantwortungsvolle 

Ökonomische Qualität ECO 2.7 Dokumentation

Technische Qualität TEC 1.6 Zirkuläres Bauen

der Holzwerkstoffe aus zertifiziert 
nachhaltig bewirtschafteten 
Quellen stammen.
Recycling ist eine alternative 
Möglichkeit, um die Gewinnung 
von Primärrohstoffen und die 
damit verbundenen Auswirkungen 
zu reduzieren. Daher wird auch 
der Einsatz von Post-Consumer-
Sekundärrohstoffen und Pre-
Consumer-Sekundärrohstoffen (die 
nachweislich von externer Quelle 
kommen sollen, kein Pre-Consumer-
Inhouse-Recycling anrechenbar) im 
Gebäude positiv bewertet.
Die Nachhaltigkeit der Rohstoffe 
wird auch durch die Vermeidung 
von illegaler Ernte von Rohstoffen 
und den Ausschluss von Kinder- 
und Zwangsarbeit überprüft.

Contribution of Tecnostrutture
Tecnostructures-Produkte, mit 

Geordnete Inbetriebnahme, 
PRO2.5 FM-gerechte Planung, 
TEC1.6 Zirkuläres Bauen bzw. GiB 
ECO2-B Risikomanagement und 
Werterhalt).

Die Bewertung der 
Voraussetzungen, die für eine 
nachhaltige Dokumentation 
direkt nach der Baufertigstellung
geschaffen werden, erfolgt 
anhand von vier Indikatoren. 
Neben der Übergabe eines 
digitalen Gebäudemodells 
und den dazugehörigen 
Basisdokumenten, die in 
Indikator 1 entsprechend der 
Qualitätsstufen (BIM-Levels) 
honoriert werden, wird die 
Aktualität und der Umfang 
der daraus entwickelten 
Planungsunterlagen und 
Gebäudeinformationen 
über Indikator 2 bewertet. 
Die Erstellung und 

EPD (Airfloor® Decke, NPS®-
Träger in den Varianten mit oder 
ohne Seiten, NPS® PDTI-Stützen, 
NPS® PTC-Stützen) geben 
Informationen zum Recycling-
Anteil, die zur Dokumentation 
dieses Kriteriums beitragen:

 Airfloor® Decke
 NPS® Basic Träger
 NPS® Cls Träger
 NPS® Slim Stützen 
(ehemals NPS® PDTI Stützen)
 NPS® Style und Style+ Stützen 
(ehemals NPS® PTC Stützen)

Darüber hinaus kann 
Tecnostrutture spezifische 
Erklärungen über die legale 
Gewinnung von Rohstoffen und 
den Ausschluss von Kinder- oder 
Zwangsarbeit abgeben.

Übergabe eines FM-fähigen 
Gebäudeinformationsmodells 
an den Gebäudebetreiber 
finden über Indikator 3 
Berücksichtigung. Indikator 
4 belohnt darüber hinaus die 
Vollständigkeit des digitalen 
Gebäudezwillings für eine 
effiziente Nutzungsphase. 
Dokumentierte Informationen 
zum möglichen Gebäuderückbau 
nach der Nutzung werden 
in Indikator 5 honoriert. Als 
Innovationsraum können 
die Indikatoren 1 – 5 durch 
einen zirkulären digitalen 
Gebäudezwilling erreicht 
werden. Im Kriterium können 
maximal 100 Punkte erreicht 
werden, mit Bonuspunkten 130 
Punkte. Für kleine Gebäude 
(mit BGF ≤ 5.000 m²) ist eine 
Bewertung ohne digitales 
Gebäudemodell und ohne 
Anwendung der „Building 

Das Ziel ist der in hohem 
Maße sparsame Umgang mit 
natürlichen Ressourcen und 
deren effiziente Nutzung. 
Dementsprechend fördern wir 
Lösungen, die es erlauben, 
bereits geschaffene Werte 
möglichst ohne Einbußen 
wiederverwendbar zu machen. 
Bestimmt von dem Vorsatz, 
nahezu keine Primärressourcen 
für Bau und Unterhalt von 
Gebäuden zu benötigen, 
machen wir uns stark für eine 
Strategie zur Steigerung der 
aktuellen Materialeffektivi tät: 
für eine so gut wie verlustfreie 
Kreislaufführung von Stoffen 
– im Verbund mit einer 
wesentlichen Reduktion der 
eingesetzten Materialien. Somit 
zielt das Kriterium auf eines 
der wichtigsten Anliegen der 
DGNB: eine real umgesetzte 
Kreislaufwirtschaft zu schaffen, 
die Akteure wie Nutzer in die 
Lage versetzt, den Verbrauch 
von natürlichen Ressourcen auf 
ein Minimum zu reduzieren, gar 

bestenfalls gänzlich darauf zu 
verzichten. Mit dem Ergebnis, 
dass eingesetzte Ressourcen 
nach erreichtem Eigennutzen 
den Folgegenerationen auch 
weiterhin in höchstmöglichem 
Maße zur Verfügung stehen.

Im Kriterium wird unterschieden, 
ob ein vorangehender Rückbau 
dem Projekt zugeordnet werden 
kann. Ohne Rückbau und mit 
Rückbau sind in den Indikatoren 
unterschiedliche Punkte 
erzielbar. Zirkuläres Bauen lässt 
sich am besten erreichen, wenn 
frühzeitig auf die Potenziale 
am Standort eingegangen wird 
und in der Konzeptionsphase 
Zielfestlegungen mit den 
Bauherren und zirkuläre 
Variantenermittlungen 
durchgeführt werden. In der 
Ausführung zeigt sich dann die 
tatsächlich erreichte Leistung, z. 
B. durch den Einsatz zirkulärer 
Produkte, Bauteile oder 
Elemente. Werden Produkt- oder 
Materialpässe zur Dokumentation 

verwendet oder wird auf 
Bauteile verzichtet oder werden 
wiederverwendete Bauteile 
oder Produkte aus „zirkulären 
Geschäftsmodellen“ eingesetzt, 
können Bonuspunkte angerechnet 
werden. Auf Gesamtgebäudeebene 
ist eine gute Dokumentation 
über einen (digitalen) 
Gebäuderessourcenpass wichtig. 
Besonders relevant ist auf 
dieser Ebene zudem, tatsächlich 
gute „Zirkularitätsquoten“ 
wesentlicher aggregierter 
Kennzahlen zu erzielen. 
Weitere Bonuspunkte sind 
anrechenbar, wenn das Gebäude 
nahezu vollständig aus der 
Kreislaufwirtschaft kommt oder 
nach der Nutzung potenziell in 
die Kreislaufwirtschaft gehen 
kann.

Beitrag von Tecnostrutture
Auf Wunsch können Erklärungen 
zur Demontage oder zum 
Lebensende von Tecnostrutture-
Produkten abgegeben werden.

Information Modeling“-Methode 
möglich.

Beitrag von Tecnostrutture
Für alle Produkte von 
Trecnostrutture stehen sowohl 

BIM-Dateien zur digitalen 
Darstellung des Gebäudes als 
auch EPDs zur Verfügung, die 
die Umweltauswirkungen (GWP 
= Global Warming Potential, 
ODP = stratospheric ozone 

layer depletion potential, EP = 
potential eutrophication etc.) 
kommunizieren.
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

Entdecken Sie den  
Beitrag des NPS®-Systems 
von Tecnostrutture  
zur Nachhaltigkeit.
Besuchen Sie unsere 
Webseite, um die 
EPDs (Environmental 
Product Declarations) 
und weitere nützliche 
Umweltinformationen 
einzusehen.

https://www.tecnostrutture.eu/deu/nachhaltigkeit/
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